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Auf Augenhöhe m it S iss i
Elisabethhöhe

Wir beginnen unsere Reise durch das wunderbare Weinviertel auf 
einem Berg und lassen den Blick über dieses idyllische Gebiet schwei-
fen. Beste Aussichten eröffnen sich vom Bisamberg aus, der mit seinen 
358 Metern an der Grenze zwischen Wien und dem niederösterreichi-
schen Weinviertel liegt und zu dessen Füßen die schöne blaue Donau 
fließt.

Die höchste Erhebung des Bisambergs ist die Elisabethhöhe. 
Deren Namensgeberin Kaiserin Elisabeth ist nicht nur als bayrische 
Prinzessin Sissi durch Filme mit Romy Schneider verewigt, sondern 
auch durch eine Gedenksäule auf eben dieser Bergkuppe. 1899, ein 
Jahr nach dem Tod der Monarchin, wurde es von den Frauen »Kor
neuburgs und Umgebung« gestiftet und erinnert an einen Ausflug der 
gertenschlanken Sissi auf diese Anhöhe. Damals wie heute bildet der 
Aussichtspunkt bei diesem Denkmal ein beliebtes Wanderziel.

Der Bisamberg zählt geologisch zu den Alpen, im Bereich der 
sogenannten Wiener Pforte trennt ihn die vielbesungene Donau vom 
Wienerwald. Als strategischer Stützpunkt war dieser Berg jahrhun-
dertelang bedeutend, Reste von Verteidigungsschanzen zeugen noch 
davon. Mit seinem teils pannonischen Klima ist er Lebensraum für 
eine außergewöhnliche Artenvielfalt bei Tieren und Pflanzen und 
steht deshalb unter Naturschutz. Auf mehreren Schautafeln, auch auf 
der Elisabethhöhe, sind botanische Besonderheiten erklärt. Die Aus-
sicht vom Bisamberg ist an vielen Punkten grandios und reicht tief in 
das Weinviertel hinein sowie über Wien bis zu den Alpen und Kleinen 
Karpaten. Ein gut beschildertes Wandernetz lässt Aufstiege von den 
malerischen Heurigenorten rund um den Berg zum Genuss werden. 
Mit dem Auto kann man vom gleichnamigen Ort Bisamberg bis zum 
Parkplatz Gamshöhe fahren und von dort aus schon in wenigen Mi-
nuten zum Zielpunkt gelangen.

Das Wandernetz auf dem Bisamberg ist weitläufig, tolle Naturspiel-
plätze auf der Elisabethhöhe und Falkenhöhe machen ihn zu einem 
idealen Familienausflugsziel.

Bisamberg
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Betörende Flötenklänge
Rattenfängerbrunnen und Rathaus

Ein hoher Brunnen aus weißem Stein prangt mitten auf dem Haupt-
platz. Ganz oben befindet sich die Figur eines mittelalterlich geklei-
deten Mannes mit einer goldenen Flöte. Sie erinnert an eine Sage aus 
früheren Zeiten, in welcher die reiche Handelsstadt Korneuburg von 
einer verheerenden Rattenplage heimgesucht wurde. Rettung ver-
sprach damals ein Fremder: Er spielte auf seiner Flöte und die lästigen 
Nagetiere folgten seinen Klängen bis zur Donau, wo sie ertranken. 
Die Stadtherren wollten aber den versprochenen Lohn nicht bezahlen, 
weshalb der Rattenfänger im Jahr darauf mit einer anderen, größeren 
Flöte die Menschen bezauberte. Diesmal liefen alle Kinder mit ihm 
bis zum Fluss, bestiegen ein Boot und fuhren mit dem Unbekannten 
davon.

Heute tummelt sich wieder junges Volk auf dem Hauptplatz, der 
architektonisch hierzulande eine Besonderheit darstellt. Er weist die 
Form eines typisch schlesischen Ringplatzes auf, bei dem ein großer 
rechteckiger Platz um das mittige Rathaus und eine kleine Häuser-
gruppe liegt. Die angrenzenden Patriziergebäude zeugen vom Wohl-
stand der Kaufmänner und vermitteln ein besonderes Ambiente.

Das Wahrzeichen der Stadt ist das neugotische Rathaus. Mit 
seinem auffallend gemusterten Dach und dem mittelalterlichen Turm 
sticht es schon von weitem aus dem Häusermeer heraus. Blickfänge 
an der Südfront über dem Balkon sind die prächtigen Standbilder, die 
Kaiser Franz Josef I. und Herzog Albrecht I. zeigen. Innen beein-
druckt das Foyer mit einem imposanten Treppenaufgang sowie mit 
einer außergewöhnlichen Wappendecke – die Wahrzeichen bürgerli-
cher Familien des 15. und 16. Jahrhunderts sind hier verewigt. Vom 
Turm aus konnten die Wachtposten einst feindliche Angriffe oder 
Brände gut erkennen, heute ist er von Ostern bis Allerheiligen frei 
zugänglich.

Der Korneuburger Hauptplatz wird dienstag- und freitagvormittags 
zum Marktplatz, wo Sie in das geschäftige Treiben eintauchen oder in 
einem der Terrassencafés entspannt zuschauen können.

Korneuburg
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Auf zu neuen Ufern
Rollfähre am Korneuburger Donau-Ufer

Manche Erfindungen haben ein derart genial einfaches Prinzip, dass 
davon auch nicht technikaffine Menschen schwer beeindruckt sind. 
Ein Beispiel dafür ist eine Rollfähre. Sie überquert Flüsse von Ufer zu 
Ufer und kommt dabei völlig ohne Treibstoff aus.

Diese Meisterleistung der Ingenieurskunst können Sie an der 
Donau bei Korneuburg bewundern. Das schwimmende Transport-
mittel verkehrt nur mit Hilfe eines kräftigen Seiles und der Strömung 
hin und her. Jetzt wird es sogar für Physikmuffel spannend: Damit 
die Fähre den Fluss überquert, müssen zwei Kräfte zusammenspielen. 
Die eine wirkt durch das über den Fluss gespannte Stahlseil, an dem 
die Fähre beweglich angehängt ist. Dadurch wird verhindert, dass der 
Lastkahn mit Mann und Maus Richtung Wien abtreibt. Wenn der Ka-
pitän nun das Gefährt durch Rudersteuerung schräg zur Strömung 
stellt, ermöglicht die Flussgeschwindigkeit als zweite Kraft das Über-
setzen auf die andere Seite. Sogar das Tempo kann durch das Schräg-
stellen der Ruder beeinflusst werden. Die Naturgesetze sind zwar ein 
Garant für das immerwährende Funktionieren dieses Transportmit-
tels, dennoch geben Außenbordmotoren die nötige Sicherheit für et-
waige Notfälle.

Genug der Theorie, warum nicht einen Praxistest durchführen? 
Hier werden Fußgänger und Radfahrer ebenso verschifft wie Motor-
räder, Autos, Wohnwagen oder Traktoren. Auf der gegenüberliegen-
den Seite haben Sie zwar das schöne Weinviertel kurz verlassen, kön-
nen aber einen Blick wie aus dem Bilderbuch darauf genießen und 
bei günstigem Wasserstand an einem kleinen Strand die Füße in die 
Donau tauchen.

Falls Ihnen viele Pedalritter entlang des Flusses auffallen, nicht 
wundern: Hier führt der rund 2.850 Kilometer lange Donauradweg 
vorbei, einer der beliebtesten Fernradwege Europas.

Das Restaurant Tuttendörfl verwöhnt seine Gäste mit gehobener Kü-
che und wunderbaren Blicken auf die Donau. Am Golfplatz nebenan 
können Sie abschlagen oder eine Schnupperstunde buchen.

Korneuburg
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Scharfes Auge, fester Gr iff
Adlerwarte Kreuzenstein 

Die Faszination für Greifvögel, die Könige der Lüfte, ist seit Men-
schengedenken ungebrochen. Bei einem Besuch der Adlerwarte 
Kreuzenstein kann man die edlen Tiere aus der Nähe betrachten und 
ihre außergewöhnlichen Fähigkeiten bewundern. Große Volieren 
dieser Vogelstation bieten bei einem Rundgang detailreiche Blicke 
auf Seeadler, Geier, Wüstenbussarde oder Falken. Gebogene Schnä-
bel, scharfe Krallen und weite Schwingen wirken beeindruckend und 
furchterregend zugleich auf Jung und Alt. Informationstafeln erläu-
tern zusätzlich Wissenswertes über Herkunft und Lebensweise der 
verschiedenen Arten.

Bei einer Flugvorführung zeigen ausgebildete Falkner die Er-
gebnisse ihres jahrelangen Trainings mit den intelligenten Greifvö-
geln. Ein besonders tiefes Vertrauensverhältnis zwischen Mensch 
und Tier wird gerade in der Falknerei eindrucksvoll erkennbar. Diese 
historische Jagdmethode ist etwa 3.000  bis 4.000  Jahre alt und ent-
stand in den Steppen Asiens. Heute können Besucher auf einer Tribü-
ne hautnah das Flügelrauschen über ihren Köpfen hinweg miterleben 
und außerdem feststellen, dass Eulen hingegen völlig lautlos fliegen. 
Die Erklärungen während der Schau über das Jagdverhalten und die 
Eigenheiten jeder vorgeführten Spezies sorgen für Staunen und Be-
geisterung, doch so manch erhabener Riesenflieger wird am Boden zu 
einem etwas tollpatschigen Sympathieträger. Für Freunde der Foto-
grafie ergeben sich spannende Motive bei den waghalsigen Manövern 
der Flugkünstler.

Eine ideale Kulisse gibt die Burg Kreuzenstein ab, welche gleich 
nebenan imposant thront. Nach völliger Zerstörung ist ihr Wieder-
aufbau ab 1874 einer schillernden Persönlichkeit zu verdanken: Der 
gräfliche Kunstmäzen und Polarforscher Johann Nepomuk Wilczek 
hat hier viele seiner Träume verwirklicht.

Die Besichtigung der Burg Kreuzenstein ist nur mit Führung möglich. 
Dabei erfährt man Kurioses über die historischen Originalbauteile, die 
für die Errichtung aus ganz Europa zusammengetragen wurden.

Leobendorf
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